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Das zentrale Element des Buches ist die Entwicklung 
eines Orientierungsmodells für motologische Evalua-
tionsvorhaben (OMEVA). Der kartografische Charakter 
dieses Modells bietet einen Überblick über die wichtigen 
Bestandteile eines Evaluationsvorhabens im Bereich der 
Motologie. Dabei definiert es zwei zentrale Anforderungs-
kriterien: Es muss für die psychomotorisch-motologische 
Wissenschaftsdisziplin die passfähigen theoretischen 
Strukturteile der Evaluationslandschaft abbilden und 
soll flexibel genug gestaltet sein, um eine individuelle 
Anwendbarkeit zu ermöglichen. Das Buch liefert daher zu-
nächst einen Überblick über die theoretische Landschaft 
der Evaluation, um anschließend passfähige Elemente für 
motologische Evaluationsvorhaben herauszufiltern.
Durch die Entwicklung des Orientierungsmodells wird 
eine Systematik herausgearbeitet, die für die Analyse und 
Planung von psychomotorisch-motologische Evalua-
tionsvorhaben hilfreich ist. Damit werden gleichzeitig 
Evaluationsstandards eingeführt, deren Beachtung zu 
einer steigenden Professionalität von motologischen 
Evaluationsvorhaben beiträgt.

Fiona Martzy

Evaluation im 
motologischen 

Kontext
Entwicklung eines 

Orientierungsmodells 
für motologische 

Evaluationsvorhaben
Sozialwissenschaftliche 

Evaluationsforschung,  
Band 17, 2023,  

206 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4655-7

NEU

REIHE: Sozialwissenschaftliche Evaluationsforschung



Ziel dieses Buches ist es, kompakt und nutzerfreundlich 
Grundkenntnisse für die Planung, Durchführung und  
Anwendung von Evaluationen zu vermitteln. Hierfür greift 
es auf die inhaltlichen Konzepte und Unterlagen zahl- 
reicher Kurse zur Evaluation im In- und Ausland zurück.
Das Buch richtet sich an Interessierte, die erst über  
wenige Kenntnisse im Bereich der Evaluation verfügen 
und sich weiterbilden möchten. Es dient sowohl Perso-
nen, die Evaluationen selbst durchführen als auch 
Entscheidungsträgern, die Evaluationen in Auftrag geben, 
aber auch denjenigen, die evaluiert werden. Alle Betei-
ligten an einer Evaluation sollten wissen, welche Charak-
teristika und Standards eine professionell und kompetent 
durchgeführte Evaluation auszeichnen.
Die zweite Auflage wurde vollständig überarbeitet  
und um ein Kapitel zum Monitoring und einen Einblick  
in den politischen Kontext erweitert.

Ziel dieses Buches ist es, kompakt und nutzerfreundlich Grundkenntnisse für die 
Planung, Durchführung und Anwendung von Evaluationen zu vermitteln. Hierfür 
greift es auf die inhaltlichen Konzepte und Unterlagen zahlreicher Kurse zur Eva-
luation im In- und Ausland zurück. 

Das Buch richtet sich an Interessierte, die erst über wenige Kenntnisse im Bereich 
der Evaluation verfügen und sich weiterbilden möchten. Es dient sowohl Perso-
nen, die Evaluationen selbst durchführen als auch Entscheidungsträgern, die  
Evaluationen in Auftrag geben, aber auch denjenigen, die evaluiert werden. Alle 
Beteiligten an einer Evaluation sollten wissen, welche Charakteristika und Stan-
dards eine professionell und kompetent durchgeführte Evaluation auszeichnen. 

Die zweite Auflage wurde vollständig überarbeitet und um ein Kapitel zum  
Monitoring und einen Einblick in den politischen Kontext erweitert.  

 

 

Pressestimmen zur ersten Auflage 
 
Das Buch schließt eine Lücke im bisherigen deutschsprachigen Buchangebot zur Evaluation. [...] 
Bereits gut ausgebildete externe oder interne Evaluationsfachpersonen [...] finden weiter Füh-
rendes und Vertiefendes. [...] Insgesamt ist das Buch ein wichtiger Beitrag, um die Ausbildung 
in Evaluation auf eine solide Grundlage zu stellen. 

www.socialnet.de/rezensionen/4971.php 
 
Der Band stellt insgesamt alle wichtigen Themen und Fragen im Evaluationsprozess in einer 
wirklich sehr praxisnahen und gut verständlichen Form dar. Layout und Präsentation des Textes 
werden dem Titel Handbuch voll gerecht und erleichtern durch die klaren Gliederungen und Dar-
stellungsformen mit Tabellen und graphisch abgehobenen Zusammenfassungen die Lektüre. 
Dies macht den Band zu einem wirklichen Leitfaden für Praktiker. 

Theo Mutter in: Peripherie. 116. 2009 

 
Gerade in seiner praxeologischen Detailliertheit und guten Nachvollziehbarkeit weist der  
Sammelband über ›klassische‹ Einführungswerke in die empirische Sozialforschung hinaus. 
Ebenso dürften Lesende von dem Handbuch angesprochen werden, die daran interessiert sind, 
empirische sozialwissenschaftliche Aspekte im Kontext von Evaluation zu reinterpretieren. 

https://soziales-kapital.at/index.php/sozialeskapital/article/view/236/395 
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Reinhard Stockmann (Hrsg.) 

Handbuch zur  
Evaluation 
Eine praktische Handlungsanleitung 
2. Auflage 

ISSN 1861-244X 
ISBN 978-3-8309-4602-1
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Reinhard Stockmann 
(Hrsg.)

Handbuch zur 
Evaluation
Eine praktische  
Handlungsanleitung
Sozialwissenschaftliche 
Evaluationsforschung,  
Band 16, 2022, 518 Seiten, 
hardcover, 59,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4602-1

 
2. über- 

arbeitete  

und erweiterte  

Auflage

[Z]um Nachschlagen und zur Orientierung wird das 
Handbuch für die Praxis und die Lehre unverzichtbar sein.
Zeitschrift für Evaluation, 2008, Heft 1 zur 1. Auflage

Mit Beiträgen von  
Vera Hennefeld,  
Wolfgang Meyer, 
Stefan Silvestrini,  
Reinhard Stockmann,
Laszlo Szentmarjay,  
Janis Wicke und 
Niklas Zierke



REIHE: Sozialwissenschaftliche Evaluationsforschung

Reinhard Stockmann, Wolfgang Meyer (Hrsg.)

Die Zukunft der Evaluation
Trends, Herausforderungen, Perspektiven

Drei Facetten der Institutionalisierung von Evaluation werden 
hier aufgezeigt und ein Blick auf zukünftige Entwicklungs-
trends gewagt.  

 Die Verankerung von Evalua tion in der Gesellschaft.
 Die Verankerung von Evaluation in Forschung und Lehre 

sowie dort zu erwartende Trends.
 Die Frage, ob Evaluation zu einer eigenständigen Profession 

werden soll oder sich als spezieller Anwendungsbereich in 
einer Fachdisziplin institutionalisieren sollte. Dies betrifft 
den Stand der Theorie und Methodenentwicklung in der 
Evaluation sowie deren Alleinstellungsmerkmale gegenüber 
den etablierten Sozialwissenschaften.

BAND 13

2017, 260 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-3708-1

Reinhard Stockmann, Wolfgang Meyer (Hrsg.)

Die Institutionalisierung der Evaluation in Europa

Das Globe-Projekt des Centrums für Evaluation CEval strebt 
eine weltweite Bestandsaufnahme zum Stand der Institutio-
nalisierung von Evaluation auf nationaler Ebene an. Dies 
ist der erste Band zu den Entwicklungen in 16 europäischen 
Ländern und in zentralen Institutionen der Europäischen 
Union. Untersucht werden anhand eines gemeinsamen Ana-
lyseleitfadens drei zentrale gesellschaftliche Systeme, näm-
lich das politische, das soziale und das Professionssystem. 
Hierfür konnten insgesamt 37 Expertinnen und Experten aus 
den jeweiligen Ländern und Institutionen gewonnen werden, 
die entsprechend der Vorgaben Recherchen durchgeführt 
und Länderbeschreibungen erstellt haben. Die Vorgehens-
weise ermöglicht zudem einen Ländervergleich, der in einer 
Synthese zum Stand der Institutionalisierung der Evaluation 
in Europa mündet.

BAND 15

Das Globe-Projekt des Centrums für Evaluation CEval strebt eine weltweite Be-
standsaufnahme zum Stand der Institutionalisierung von Evaluation auf nationa-
ler Ebene an. Dies ist der erste Band zu den Entwicklungen in 16 europäischen 
Ländern und in zentralen Institutionen der Europäischen Union. Untersucht wer-
den anhand eines gemeinsamen Analyseleitfadens drei zentrale gesellschaftliche 
Systeme, nämlich das politische, das soziale und das Professionssystem. Hierfür 
konnten insgesamt 37 Expertinnen und Experten aus den jeweiligen Ländern und 
Institutionen gewonnen werden, die entsprechend der Vorgaben Recherchen 
durchgeführt und Länderbeschreibungen erstellt haben. Die Vorgehensweise er-
möglicht zudem einen Ländervergleich, der in einer Synthese zum Stand der In-
stitutionalisierung der Evaluation in Europa mündet. 
 
Die Herausgeber  

Dr. Reinhard Stockmann, Senior-Professor für Soziologie an der Universität des 
Saar landes, Direktor des Centrums für Evaluation, Leiter des englischsprachigen 
Masterstudiengangs Eva luation, Gründungsmitglied der DeGEval, Herausgeber 
der Reihe Sozialwissen schaftliche Evaluationsforschung und der Zeitschrift für 
Evaluation, Autor zahlrei cher Bücher und Beiträge zur Evaluation und Evalua-
tionsforschung. 
 
Dr. Wolfgang Meyer, apl. Professor an der Universität des Saarlandes und 
außerordentlicher Professor in Uganda, Stellvertretender Direktor des Centrums 
für Evaluation, Gründungsmitglied der DeGEval, Autor zahlreicher Bücher und 
Beiträge zur Evaluation und Evaluationsforschung. 
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Jost Reinecke,  
Christian Tarnai (Hrsg.)

Klassifikationsanalysen 
in den Sozialwissen-
schaften
2021, 352 Seiten, br., 44,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4361-7 

Dieses Buch enthält Beiträge, 
die aus Anlass des 25-jährigen 
Bestehens der von den Heraus- 
gebern organisierten Work-
shops Angewandte Klassifi-
kationsanalyse entstanden 
sind. Ziel der Workshops ist 
es, Weiterentwicklungen und 
neuere Methoden der Klassi-
fikation mit Anwendungen in 
den Sozialwissenschaften zu 
verbinden. 
Die in den Beiträgen ange-
wandten Klassifikations-
verfahren können verschie-
densten Bereichen von 
Analyseverfahren zugeordnet 
werden. Die Verfahren, ihre 
teilweise vorgenommenen 
Weiterentwicklungen – in Form 
von in R-Paketen umgesetzten 
Algorithmen – und ihre Adap-
tionen werden zur Beantwor-
tung von spezifischen Themen 
und Fragestellungen der  
Sozialwissenschaften ein- 
gesetzt.

Schulentwicklung ist ein komplexer Prozess, der sich nicht einfach steuern 
und erklären lässt. Wichtige Faktoren sind nicht immer auf den ersten Blick 
sichtbar. Eine Richtung der Schulforschung versteht die soziale Realität von 
Schulen als Ergebnis von sinnhaften, handlungsleitenden, jedoch oft impli-
ziten Wissensstrukturen, die sich in Orientierungen, Relevanzsetzungen und 
Praktiken dokumentieren. So wird davon ausgegangen, dass Handlungen in 
menschlichen Sozialgebilden nicht zufällig entstehen, sondern durch Sinn- 
und Relevanzstrukturen vorstrukturiert sind. Um Alltagshandlungen verstehen 
und nachvollziehen zu können, müssen diese oft implizit vorhandenen Wis-
sensstrukturen in der sozialwissenschaftlichen Forschung rekonstruiert und 
somit sichtbar gemacht werden. Die Bedeutung der rekonstruktiven Sozial- 
forschung und insbesondere der dokumentarischen Methode wächst. Der 
Band enthält Beiträge, in denen die dokumentarische Methode in verschiede-
nen Bereichen der Schulentwicklungsforschung eingesetzt wird und richtet 
sich an Lesende, die schulische Veränderungsprozesse besser verstehen wol-
len. Dazu gehören unter anderem Akteur*innen aus Schulen, Bildungspolitik, 
Behörden und Forschung.

ISBN 978-3-8309-4423-2

www.waxmann.com

 Enikö Zala-Mezö, Julia Häbig, Nina Bremm   
 (Hrsg.)

Die Dokumentarische Methode  
in der Schulentwicklungsforschung

Enikö Zala-Mezö, Julia Häbig, 
Nina Bremm (Hrsg.)

Die Dokumentarische 
Methode in der Schul-
entwicklungsforschung
2021, 268 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4423-2

Schulentwicklung ist ein kom-
plexer Prozess, der sich nicht 
einfach steuern und erklären 
lässt. Wichtige Faktoren sind 
nicht immer auf den ersten 
Blick sichtbar. Um Alltags-
handlungen verstehen und 
nachvollziehen zu können, 
müssen diese oft implizit vor-
handenen Wissensstrukturen 
in der sozialwissenschaftli-
chen Forschung rekonstruiert 
und somit sichtbar gemacht 
werden.  
Dieser Band enthält Beiträge, 
in denen die dokumentari sche  
Methode in verschie denen 
Bereichen der Schul entwick-
lungsforschung eingesetzt 
wird, und richtet sich an  
Lesende, die schulische  
Veränderungsprozesse besser 
verstehen wollen. Dazu  
gehören unter anderem 
Akteur*innen aus Schulen, 
Bildungspolitik, Behörden  
und Forschung.

Dieses Buch enthält Beiträge, die aus Anlass des 25-jährigen Bestehens der von den 
Herausgebern organisierten Workshops Angewandte Klassifikationsanalyse entstanden 
sind. Ziel der Workshops, die im Landhaus Rothenberge der Westfälischen Wilhelms- 
Universität Münster stattgefunden haben, ist es, Weiterentwicklungen und neuere Me-
thoden der Klassifikation mit Anwendungen in den Sozialwissenschaften zu verbinden.

Die in den Beiträgen angewandten Klassifikationsverfahren können den folgenden Be-
reichen von Analyseverfahren zugeordnet werden: Clusteranalyse, Konfigurationsfre-
quenzanalyse, Multiple Korrespondenzanalyse, Multidimensionale Skalierung, Haupt-
komponentenanalyse, Latent-Class-Analyse, Item-Response-Skalierungsmodelle und 
Mischverteilungs- und Strukturgleichungsmodelle. Die Verfahren und ihre teilweise 
vorgenommenen Weiterentwicklungen – in Form von in R-Paketen umgesetzten Al-
gorithmen – und ihre Adaptionen werden zur Beantwortung von spezifischen Themen 
und Fragestellungen der Sozialwissenschaften eingesetzt.

ISBN 978-3-8309-4361-7

www.waxmann.com

Jost Reinecke,  
Christian Tarnai  
(Hrsg.)

Klassifikationsanalysen in 
den Sozialwissenschaften

Jan Ulrich Hense,  
Wolfgang Böttcher,  
Michael Kalman,  
Wolfgang Meyer (Hrsg.)

Evaluation: Standards  
in unterschiedlichen  
Handlungsfeldern
Einheitliche Qualitäts-
ansprüche trotz  
heterogener Praxis?
2019, 368 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4074-6

Evaluationsstandards formu-
lieren zentrale Ansprüche an 
Evaluationen, denen diese in 
der Praxis folgen sollen. So 
definieren die „Standards für 
Evaluation“ der Gesellschaft 
für Evaluation (DeGEval) 
Nützlichkeit, Durchführbarkeit, 
Fairness und Genauigkeit als 
übergreifende Merkmale 
guter Evaluation. Dieser 
Sammelband nimmt die 2016 
verabschiedete erste Revision 
der DeGEval-Standards zum 
Anlass, Anspruch und Realität 
von Evaluationsstandards 
zu beleuchten sowie deren 
Umsetzungsstand und Zukunft 
in ausgewählten Bereichen zu 
diskutieren. Dabei erfolgt die 
Betrachtung aus Perspektive 
übergreifender Themen wie 
Professionalisierung, Metho-
den, Gender und Ethik.



Michael Kerres

Didaktik.  
Lernangebote 
gestalten
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Didaktik beschäftigt sich mit der Gestaltung von Lernange-
boten in den verschiedenen Kontexten von Bildung: in der 
frühen Bildung, in Schulen, in der beruflichen Aus- und 
Weiterbildung, der Erwachsenen- und Hochschulbildung 
sowie in der non-formalen Bildung, z.B. in sozialen und 
kulturellen Einrichtungen, und dem informellen Lernen, 
etwa in der Freizeit. Das Lehrbuch erläutert, wie didaktische 
Designs für Lernangebote entwickelt werden: von der Analyse 
des Bildungsanliegens und der Lehr-Lern-Ziele, über die 
Auswahl von Lehrinhalten und die Beschreibung der Ziel-
gruppe bis hin zu den Entscheidungen für eine didaktische 
Methode, die angestrebten Lernprozesse und Lernzeiten, die 
Lernräume und Lernmedien sowie die zeitlich-räumliche 
und soziale Lernorganisation und die Evaluation des Lern-
angebotes. Dargestellt wird, wie die Didaktisierung von 
Lernangeboten zu Lernengagement und Lernerfolg beiträgt, 
um Kompetenzentwicklung und Bildung zu ermöglichen. 
Dabei verknüpft das Lehrbuch die deutschsprachige und 
internationale Diskussion ebenso wie Perspektiven der  
allgemeinen und beruflichen Bildung.

Erziehungswissenschaft

,!7ID8C5-cfhbih!
ISBN 978-3-8252-5718-7

Dies ist ein utb-Band aus dem Verlag Waxmann. 
utb ist eine Kooperation von Verlagen mit einem  
gemeinsamen Ziel: Lehr- und Lernmedien für  
das erfolgreiche Studium zu veröffentlichen.

utb.de

QR-Code für mehr Infos und 
Bewertungen zu diesem Titel
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Michael Kerres

Didaktik
Lernangebote gestalten
2021, 272 Seiten, br., 27,90 €,  
utb, ISBN 978-3-8252-5718-7

Didaktik beschäftigt sich mit 
der Gestaltung von Lern- 
angeboten in den verschiede-
nen Kontexten von Bildung. 
Dieses Lehrbuch erläutert, 
wie didaktische Designs für 
Lernangebote entwickelt 
werden: von der Analyse des 
Bildungsanliegens über die 
Auswahl von Inhalten und die 
Beschreibung der Zielgruppe 
bis hin zu den Entscheidungen 
für eine didaktische Methode, 
die angestrebten Lernprozesse 
und -zeiten, die Lernräume 
und -medien sowie die  
zeitlich-räumliche und soziale  
Lernorganisation und die 
Evaluation des Lern angebotes.  
Dargestellt wird, wie die Didak- 
tisierung von Lern angeboten 
zu Engagement und Erfolg 
beiträgt, um Kompetenz-
entwicklung und Bildung zu 
ermöglichen. Dabei verknüpft 
das Lehrbuch die deutsch-
sprachige und inter nationale 
Diskussion ebenso wie Per-
spektiven der allge meinen 
und beruflichen Bildung.

Julia Gerick, Angela Sommer, 
Germo Zimmermann (Hrsg.)

Kompetent  
Prüfungen gestalten
60 Prüfungsformate  
für die Hochschullehre 
2022, 2. überarbeitete und  
erweiterte Auflage,  
356 Seiten, br., 34,90 €,  
utb, ISBN 978-3-8252-5859-7

Dieses Buch bietet eine fächer- 
übergreifende Sammlung 
unterschiedlicher und inno- 
vativer Prüfungsformate  
im Kontext des kompetenz-
orientierten Prüfens. Der 
Blick „über den Tellerrand“ 
klassischer Prüfungsformate 
hin zu Formen wie Pecha 
Kucha, Videoannotation 
oder 24-Stunden-Hausarbeit 
unterstützt dabei, das eigene 
Prüfungsportfolio zu erwei-
tern. Um dies zu ermöglichen, 
werden 60 Prüfungsformate 
in ihrer Anlage und Funktion 
vorgestellt und ihre Verwend-
barkeit in der Hochschullehre 
reflektiert. 
Die systematische und über-
sichtliche Darstellung der 
Prüfungsformate erleichtert  
die Übertragung auf eigene 
Lehr- und Lernkontexte. 

Christian Diller

 Lehrbuch der 
 raumbezogenen 
 Evaluationsforschung
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Christian Diller

Lehrbuch der  
raumbezogenen 
Evaluationsforschung
2023, 196 Seiten, br., 30,00 €,  
utb, ISBN 978-3-8252-6124-5

Diese Einführung stellt die 
Grundbegriffe der Evaluations- 
forschung vor und schlägt 
gleichzeitig eine Brücke zu 
den raumwirksamen und 
raumbedeutsamen Politik-
feldern. Dabei wird auch die 
wichtige Frage des Nutzens 
und der Verwertung von 
Evaluationen im politischen 
Prozess behandelt. Der Band 
gibt ebenso einen systema-
tischen Überblick über die 
unterschiedlichen Formen 
von Evaluationen wie einen 
praktischen Einblick, wie eine 
Evaluation aufzubauen und 
durchzuführen ist. Ein zentra-
les Anliegen des Lehrbuchs ist 
das Plädoyer für unterschied-
liche Formen der Triangulati-
on, also die Betrachtung des 
Untersuchungsgegenstandes 
aus verschiedenen Pers - 
pektiven und deren Zusam-
menführung.

in Vor- 

bereitung



ISBN 978-3-8252-5947-1

Text Mining und Topic Modeling, Netzwerkanalyse, 
Sentiment Analyse, Visualisierungen oder digitales 
Annotieren: Computationelle Methoden sind auch  
in der qualitativen Forschung angekommen. Sie  
können Forschungsprozesse unterstützen und  
erweitern.

Der Band zeigt in verständlicher Form mit konkreten 
Lösungen auf, welche Verfahren für welche Analyse-
schritte geeignet sind. Dafür werden auch Möglichkeiten 
der digitalen Datenerhebung sowie Grundkenntnisse 
der Digital Literacy vermittelt.

In einem Glossar sind hilfreiche (open source) Software,  
Online-Portale und Datenrepositorien gebündelt. 
Übungsaufgaben ermöglichen die praktische Anwen-
dung des Grundlagenwissens. Studierende und For-
schende können auf Basis des Bandes selbstständig 
digitale Daten und Verfahren zielgenau verstehen, 
anwenden und hinterfragen.

Schlüsselkompetenzen

Dies ist ein utb-Band aus dem Verlag Waxmann. 
utb ist eine Kooperation von Verlagen mit einem  
gemeinsamen Ziel: Lehr- und Lernmedien für  
das erfolgreiche Studium zu veröffentlichen.

utb.de

QR-Code für mehr Infos und 
Bewertungen zu diesem Titel
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Lina Franken

Digitale Methoden 
für qualitative  
Forschung

2022_11_15_5947-1_Franken_M_5947_RZ.indd   Alle Seiten2022_11_15_5947-1_Franken_M_5947_RZ.indd   Alle Seiten 15.11.22   10:2215.11.22   10:22

Lina Franken

Digitale Methoden für 
qualitative Forschung
Computationelle Daten 
und Verfahren
2023, 284 Seiten, br., 22,90 €,  
utb, ISBN 978-3-8252-5947-1

Text Mining und Topic Mode-
ling, Netzwerkanalyse, Senti-
ment Analyse, Visualisierungen 
oder digitales Annotieren: 
Computationelle Methoden 
sind auch in der qualitativen 
Forschung angekommen. Sie 
können Forschungsprozesse 
unterstützen und erweitern.
Der Band zeigt in verständ-
licher Form mit konkreten 
Lösungen auf, welche Verfah-
ren für welche Analyseschritte 
geeignet sind. Dafür werden 
auch Möglichkeiten der digi-
talen Datenerhebung sowie 
Grundkenntnisse der Digital 
Literacy vermittelt. Daneben 
stehen die Grenzen digitaler 
Daten und Verfahren im 
Mittelpunkt. Studierende und 
Forschende können auf Basis 
des Bandes selbstständig 
digitale Daten und Verfahren 
zielgenau verstehen, anwen-
den und hinterfragen.

 
   

Stefanie van Ophuysen 
Lars Behrmann

Statistik verstehen
Band 2: Wahrscheinlichkeitsrechnung  
und Inferenzstatistik  
für die BildungswissenschaftenSt
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Dies ist ein utb-Band aus dem Verlag Waxmann. 
utb ist eine Kooperation von Verlagen mit einem  
gemeinsamen Ziel: Lehr- und Lernmedien für das  
erfolgreiche Studium zu veröffentlichen.

Die Inferenzstatistik ermöglicht es, auf Basis von Stichproben-
daten Erkenntnisse über die Grundgesamtheit zu gewinnen. 
Wie funktioniert das?

Dieses Buch beantwortet die Frage, indem es ausführlich  
und kleinschrittig Grundkonzepte (Wahrscheinlichkeit, Zufalls-
variable, Verteilungen) und Verfahren der Inferenzstatistik 
(Schätzen, Testen) erläutert. Übungsaufgaben fördern das 
Verständnis der Inhalte auch für mathematisch ungeübte 
Leser*innen.

Selbst wenn Sie nicht zu den Menschen gehören, denen 
Mathematik leicht fällt, können Sie durch die Arbeit mit  
diesem Buch ein grundlegendes Verständnis für Inferenz-
statistik erwerben.

Pädagogik | Statistik

,!7ID8C5-cffigc!
ISBN 978-3-8252-5586-2

utb.de

QR-Code für mehr Infos und 
Bewertungen zu diesem Titel
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Stefanie van Ophuysen,  
Lars Behrmann

Statistik verstehen
Band 2: Wahrscheinlich- 
keitsrechnung und 
Inferenzstatistik für die 
Bildungswissenschaften
2022, 182 Seiten, br., 19,90 €,  
utb, ISBN 978-3-8252-5586-2

Die Inferenzstatistik ermög- 
licht es, auf Basis von Stich-
probendaten Erkenntnisse 
über die Grundgesamtheit zu 
gewinnen. Wie funktioniert 
das?
Dieses Buch klärt diese Frage, 
indem es ausführlich und 
kleinschrittig Grundkonzepte 
(Wahrscheinlichkeit, Zufalls-
variable, Verteilungen) und 
Verfahren der Inferenzstatistik 
(Schätzen, Testen) erläutert. 
Übungsaufgaben fördern das 
Verständnis der Inhalte auch 
für mathematisch ungeübte 
Leser*innen.
Selbst wenn Sie nicht zu den 
Menschen gehören, denen 
Mathematik leicht fällt, kön-
nen Sie durch die Arbeit mit 
diesem Buch ein grundlegen-
des Verständnis für Inferenz-
statistik erwerben.

Stefanie van Ophuysen 
Bernd Fischer | Lars Behrmann 
Bea Bloh

Statistik verstehen
Band 1: Deskriptive Statistik  
für die Bildungswissenschaften
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Dies ist ein utb-Band aus dem Verlag Waxmann. 
utb ist eine Kooperation von Verlagen mit einem  
gemeinsamen Ziel: Lehr- und Lernmedien für  
das erfolgreiche Studium zu veröffentlichen.

Die deskriptive Statistik ist ein nützliches Werkzeug zur 
Beantwortung von Fragestellungen, die sich auf Zusam-
menhänge, Veränderungen oder Unterschiede beziehen. 
Zum Glück lassen sich ihre Grundideen mit etwas gesundem 
Menschenverstand, einfachen mathematischen Kenntnissen 
und einer Prise Logik gut durchschauen. Die Autorinnen und 
Autoren erklären zentrale Grundbegriffe und stellen Ver-
fahren vor, mit denen (nicht nur) bildungswissenschaftlich 
relevante Fragestellungen beantwortet werden können. Die 
statistischen Grundideen, Kennwerte und Verfahrensweisen 
werden kleinschrittig hergeleitet, sodass die Leserinnen und 
Leser ein tiefes Verständnis für deren Bedeutung erlangen. 
In Übungsaufgaben können sie ihr Wissen anwenden und 
festigen.

Pädagogik | Statistik

,!7ID8C5-cffiff!
ISBN 978-3-8252-5585-5

utb-shop.de

QR-Code für mehr Infos und 
Bewertungen zu diesem Titel
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Stefanie van Ophuysen,  
Bernd Fischer, Lars Behrmann, 
Bea Bloh

Statistik verstehen
Band 1: Deskriptive  
Statistik für die  
Bildungswissenschaften
2021, 216 Seiten, br., 19,90 €,  
utb, ISBN 978-3-8252-5585-5

Die deskriptive Statistik ist 
ein nützliches Werkzeug zur 
Beantwortung von Fragestel-
lungen, die sich auf Zusam-
menhänge, Veränderungen 
oder Unterschiede beziehen. 
Die Autor*innen stellen in 
diesem Band grundlegende 
statistische Verfahren vor, mit 
denen bildungswissenschaft-
liche Fragestellungen über 
Zusammenhang, Unterschied 
oder Veränderung auf Basis 
von Stichprobendaten be-
antwortet werden können. 
Die statistischen Grundideen, 
Kennwerte und Verfahrens-
weisen werden kleinschrittig 
hergeleitet, sodass ein tiefes 
Verständnis für ihre Bedeu-
tung erlangt wird. Durch 
Übungsaufgaben wird das 
erlernte Wissen angewendet 
und gefestigt.



Anne Böhnert, Katrin Grölz, 
Katja Hartig, Franz Klingebiel, 
Andrea Müller, René Staab 
(Hrsg.)

Das Praxissemester  
im Lehramtsstudium  
in Hessen
2023, 286 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4578-9

Dieser Band sammelt For-
schungsbeiträge, die aus der 
wissenschaftlichen Begleitung 
der hessischen Erprobung zur 
Einführung eines Praxissemes- 
ters hervorgegangen sind. 
Thematisch geht es um die 
Entwicklung von Kompetenzen 
und berufspraktischen Fähig-
keiten sowie die berufliche 
Sozialisation von angehenden 
Lehrkräften im Praxissemester. 
Dabei werden empirische Be-
funde zu Wirkung und Nutzen 
der ausgedehnten Praxisphase 
vorgestellt. Inhaltlich lassen 
sich dabei drei Abschnitte 
voneinander unterscheiden. 
Während der erste Abschnitt 
einen Überblick über die 
Ergebnisse der Evaluations-
studie liefert, fokussieren 
die weiteren Abschnitte die 
Professionalisierung und 
Betreuung von Studierenden 
im Praxissemester.

Jenny Lenkeit, Anne Hartmann, 
Antje Ehlert, Michel Knigge, 
Nadine Spörer

Schulische Inklusion 
auf dem Weg
Abschlussbericht zur 
„Evaluation Gemeinsames 
Lernen und Schulzentren 
im Bundesland  
Brandenburg“
2023, 148 Seiten, br., 27,90 €, 
ISBN 978-3-8309-4628-1

Dieser Bericht dokumentiert 
die zentralen Befunde von 
Erhebungen, die in 2018/2019 
sowie 2019/2020 an den Schu-
len für gemeinsames Lernen 
im Bundesland Brandenburg 
durchgeführt wurden. Nach 
einem Überblick zur Anlage 
der Evaluation werden die 
Entwicklungsstände der 
Schülerinnen und Schüler auf-
gezeigt, die Befunde zu den 
schulischen Akteuren und den 
Lernumgebungen dargestellt 
und in Beziehung zur Entwick-
lung der Schülerinnen und 
Schüler gesetzt. Auf Basis der 
Erkenntnisse formulieren  
die Autorinnen und Autoren 
Empfehlungen für den  
weiteren qualitativen Ausbau 
des inklusiven Lernens im 
Bundesland Brandenburg.

Gabriele Klewin,  
Kathrin te Poel,  
Martin Heinrich (Hrsg.)

Empirische Studien  
zum Praxissemester
Untersuchungen zum 
Bielefelder Modell
2022, 224 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4530-7

Das Praxissemester in den 
Lehramtsstudiengängen der 
meisten Bundesländer ist 
inzwischen vielfach beforscht. 
Dabei gibt es nur wenige 
empirische Studien, die je-
weils die standortspezifische 
Ausgestaltung dieses Praxis-
elements der Lehrer*innen-
bildung in den Blick nehmen. 
Es ist das Anliegen dieses 
Bandes, das Praxissemes-
termodell an der Universität 
Bielefeld abzubilden und zu 
diskutieren. Dabei wird der 
Fokus auf die Ausgestaltung in 
den Bildungswissenschaften 
gesetzt. Der Band richtet sich 
dementsprechend insbeson-
dere an diejenigen, die inner-
halb von Universitäten mit 
dem Praxissemester befasst 
sind. Die Erkenntnisse werden 
von externen Expert*innen 
kommentiert, so dass ein 
standortübergreifender Dis-
kurs entsteht.



Goethe-Institut e.V. (Hrsg.)
unter redaktioneller Mitarbeit  
von Seyna Dirani & Jelena Bloch

Auslandspraktika in der 
Lehrkräftebildung
Erste Erkenntnisse aus dem 
SCHULWÄRTS!-Forschungs- 
hub des Goethe-Instituts
2022, 212 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4403-4

Um die Internationalisierung 
der Lehrkräftebildung voran-
zutreiben, gibt es viele Wege – 
einer davon heißt Mobilität. 
Binnen der letzten Dekade 
wurde die Forderung nach einer 
erweiterten Lehramtsausbil-
dung seitens der Bildungs- und 
Forschungslandschaft immer 
lauter. Für den vorliegenden 
Sammelband stellt der SCHUL-
WÄRTS!-Forschungshub aktuelle 
Untersuchungen rund um das 
Thema der Internationalisierung 
der Lehrkräftebildung aus den 
unterschiedlichsten Fachdiszi-
plinen zusammen: Kulturtheorie, 
Erziehungswissenschaft, Fach-
didaktik, Schulpraxis, Inter-
nationale Lehrkräftebildung 
& Bildungsforschung sowie 
Bildungspolitik geben Einblicke 
und erste Erkenntnisse aus 
theoretischen und empirischen 
Forschungsarbeiten.

Frank Beier (Hrsg.)

Schule, Unterricht  
und Profession
Empirische Studien  
zur Lehrkräftebildung
2023, 273 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4657-1

In diesem Sammelband 
werden empirische Studien 
aus der Professions-, Schul- 
und Unterrichtsforschung 
zusammengefasst, die auf 
der gemeinsamen Summer 
School des Netzwerkes Leh-
rerbildung-Nachwuchskollegs 
(NeLe) an der TU Dresden prä-
sentiert wurden. NeLe vereint 
seit 2016 die Nachwuchs- 
kollegs zur Lehrerbildung 
an den Standorten Jena, 
Potsdam, Halle, Erfurt und 
Dresden. Die Beiträge belegen 
die thematische Breite der 
derzeitigen Lehrkräftebil-
dungsforschung und geben 
einen guten Überblick über 
innovative Forschungsansätze, 
die zur Verbesserung der 
Ausbildung von zukünftigen 
Lehrkräften sowie zur Weiter-
entwicklung des Schulsystems 
beitragen. 

Robin Junker, Verena Zucker, 
Manuel Oellers, Till Rauter-
berg, Sabrina Konjer,  
Nicola Meschede, Manfred 
Holodynski (Hrsg.)

Lehren und Forschen 
mit Videos in der  
Lehrkräftebildung
2022, 224 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4511-6

Die Analyse von Unterrichts-
videos ist zu einer erfolgreich 
und vielfältig genutzten 
Methode in der Lehrkräfte-
bildung geworden. Dazu 
sind in den letzten Jahren 
innovative Videoportale mit 
Lehrkonzepten und über 1800 
aussagekräftige Unterrichts-
videos entstanden, die das 
Spektrum an Schulformen, 
Fächern und Unterrichts- 
(qualitäts)dimensionen 
abdecken. Deren Nutzung, 
Evaluation und Einsatz in 
Lehrveranstaltungen werden 
im vorliegenden Sammelband 
vorgestellt, ebenso das Meta- 
Videoportal, über das die 
Videos und Begleitmaterialien 
gesucht und genutzt werden 
können. Ein State-of-the-art-
Überblick und ein Review 
aktueller Projekte vervollstän-
digen den Sammelband.



REIHE: Aktionsrat Bildung

vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e.V. (Hrsg.)

Bildung und berufliche Souveränität
Gutachten

Berufliche Souveränität ist ein wichtiges Entwicklungsziel für 
jeden Menschen. Ziel einer gelungenen lebensbegleitenden  
Berufsorientierung sollte die Übereinstimmung von Interessen 
und Fähigkeiten einer Person auf der einen Seite mit den Bedar- 
fen des Arbeitsmarktes und den Anforderungen beruflicher 
Tätigkeiten auf der anderen Seite sein. Der erfolgreiche Abgleich 
dieser Komponenten mündet schließlich in die erfolgreiche  
Berufswahl beziehungsweise Berufsanpassung. 

Der Aktionsrat Bildung zeigt aufgrund einer empirisch abgesi-
cherten Bestandsaufnahme, welche personalen und strukturellen 
Voraussetzungen für den lebenslangen Prozess einer gelingenden 
Berufsorientierung notwendig sind. Es wird bildungsphasen-
übergreifend dargelegt, wie berufliche Souveränität gefördert 
und weiterentwickelt werden kann. Aus seinen Analysen leitet 
der Aktionsrat Bildung zentrale Handlungsempfehlungen für die 
politischen Entscheidungsträger ab.

2023, 292 Seiten, br., 24,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4707-3

vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e.V. (Hrsg.)

Bildung und Resilienz
Gutachten

Die COVID-19-Pandemie hat offengelegt, dass unser Bildungs-
system nur sehr bedingt auf Krisen vorbereitet ist. Komplexe 
Veränderungen der äußeren Bedingungen stellen Individuen 
und beziehungsreiche Systeme wie Bildungseinrichtungen vor 
die Herausforderung, sich schnell und effizient anzupassen. Die 
Fähigkeit, sich angesichts disruptiver oder kontinuierlicher Stres-
soren nicht nur zu erholen und in den ursprünglichen Zustand zu-
rückzukehren, sondern daran zu wachsen oder sich weiterzuent-
wickeln, wird als Resilienz bezeichnet. Doch was genau zeichnet 
resiliente Individuen und ein resilientes Bildungssystem aus? Wie 
lässt sich die Resilienz des Bildungspersonals steigern und wie 
kann die Resilienz der Lernenden gestärkt werden?

Der Aktionsrat Bildung beantwortet diese und weitere Fragen auf 
der Grundlage einer empirisch abgesicherten Bestandsaufnah-
me. Für die einzelnen Bildungsphasen wird aufgezeigt, welche 
Reformen wirksam dazu beitragen können, auch in Krisenzeiten 
gute Bildungsergebnisse zu erzielen. Der Aktionsrat Bildung leitet 
konkrete Handlungsempfehlungen ab und richtet diese an die 
politischen Entscheidungsträger.

2022, 304 Seiten, br., zweifarbig, 24,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4550-5



Katrin Wisniewski,  
Wolfgang Lenhard,  
Leonore Spiegel,  
Jupp Möhring (Hrsg.)

Sprache und Studien-
erfolg bei Bildungs-
ausländerinnen und 
Bildungsausländern
2022, 488 Seiten, br., 44,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4521-5

An deutschen Hochschulen 
ist die Zahl internationaler 
Studierender in den letzten 
Jahren stetig gewachsen. 
Gleichzeitig brechen diese 
Studierenden sehr häufig ihr 
Studium ab. Bislang waren 
die Gründe für diese Situation 
fast vollständig unerforscht. 
Der vorliegende Band fasst 
die Ergebnisse des Längs-
schnittprojekts „Sprache und 
Studienerfolg bei Bildungs-
ausländer:innen“ (SpraStu) 
zusammen, das sprachliche 
Aspekte des Studiums dieser 
Gruppe fokussierte. SpraStu 
zeigt, dass Deutschkompeten-
zen für den Studienerfolg  
von Bildungsausländer:innen 
eine zentrale Rolle spielen.  
Ergebnisse verweisen  
ferner auf Schieflagen beim  
sprach lichen Hochschul-
zugang und weisen hetero-
gene Sprachkompetenzen  
zu Studien beginn nach. 

Jonas Becker, Felix Buchhaupt, 
Dieter Katzenbach,  
Deborah Lutz, Alica Strecker, 
Michael Urban (Hrsg.)

Qualifizierung für  
Inklusion
Berufsschule, Hochschule 
und Erwachsenenbildung
Qualifizierung der pädagogischen 
Fachkräfte für inklusive Bildung, 
Band 4, 2022, 100 Seiten, br.,  
24,90 €, ISBN 978-3-8309-4515-4

Inklusion ist als Thema aus 
dem deutschen Bildungssys-
tem nicht mehr wegzudenken 
und trotzdem stellt sie weiter-
hin eine Herausforderung auf 
unterschiedlichen Ebenen 
dar. Der vierte Band der Reihe 
„Qualifizierung für Inklusion“ 
stellt die Ergebnisse und 
Materialien der Projekte vor, 
die zur Qualifizierung für 
Inklusion in der Berufsschule, 
Hochschule und der Erwach-
senenbildung gearbeitet 
haben.
Die Reihe besteht aus drei 
weiteren Bänden, in denen die 
Ergebnisse zur Qualifizierung 
für Inklusion im Elementar-
bereich (Band 1), in der 
Grundschule (Band 2) sowie 
in der Sekundarstufe (Band 3) 
vorgestellt werden.

Andreas Hartinger, Markus 
Dresel, Eva Matthes, Ulrike 
E. Nett, Kristina Peuschel, 
Andreas Gegenfurtner (Hrsg.)

Lehrkräfteprofessio-
nalität im Umgang mit 
Heterogenität
Theoretische Konzepte, 
Förderansätze, empirische 
Befunde
2022, 404 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4570-3

Die Lehrkräftebildung hat in 
den letzten Jahren vermehrt 
ihre Angebote zur Förde-
rung eines professionellen 
Umgangs mit Heterogenität 
im Klassenzimmer ausgebaut, 
so auch an der Universität 
Ausgburg. Als Motor und Dach 
dieser Aktivitäten fungiert 
das Projekt LeHet – Förderung 
der Lehrerprofessionalität im 
Umgang mit Heterogenität. 
Die 27 Beiträge dieses Bandes 
dokumentieren die Projekt- 
aktivitäten. Theoretische 
Überblicksarbeiten, empiri-
sche Forschungsergebnisse, 
hochschuldidaktische Lehr- 
Lernkonzepte und weiterfüh-
rende Konzeptualisierungen 
geben einen vertieften Ein-
blick in die häufig interdis- 
ziplinär agierenden Arbeits-
gruppen in LeHet.



REIHE: Beiträge zur Bildungsforschung

Haliemah Mocevic

Bridging the Gap
Migrationshintergrund und Schulleistung –  
eine empi rische Untersuchung  
aus psychologischer Perspektive

Die Frage nach der Verwirklichung von Bildungsgerech-
tigkeit gewinnt zunehmend an Relevanz, zeigt sich diese 
doch in der Realität immer wieder unerfüllt: Forschungs-
ergebnisse belegen wiederholt Benachteiligungen von 
Schüler*innen mit Migrationshintergrund.

Wie kann aus psychologischer Sicht zu mehr Bildungs-
gerechtigkeit in vielfältigen Klassen beigetragen werden? 
Die Dissertationsschrift beleuchtet auf der Basis einer 
empirischen Feldstudie subtile psychologische Mecha-
nismen, die für Bildungsunterschiede zwischen sozialen 
Gruppen eine Rolle spielen.

BAND 11

2023, ca. 170 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4725-7

Die Frage nach der Verwirklichung von Bildungsgerechtigkeit gewinnt 
zunehmend an Relevanz, zeigt sich diese doch in der Realität immer 
wieder unerfüllt: Forschungsergebnisse belegen wiederholt Benachteili-
gungen von Schüler*innen mit Migrationshintergrund. 
Wie kann aus psychologischer Sicht zu mehr Bildungsgerechtigkeit in 
vielfältigen Klassen beigetragen werden? Die Dissertationsschrift be-
leuchtet auf der Basis einer empirischen Feldstudie subtile psychologi-
sche Mechanismen, die für Bildungsunterschiede zwischen sozialen 
Gruppen eine Rolle spielen. In den Fokus genommen wird einerseits das 
Phänomen Stereotype Threat nach Steele und Aronson und andererseits 
die Frustration psychologischer Grundbedürfnisse nach Deci und Ryan. 
Diskutiert werden darüber hinaus Weise Interventionen, die als kleine, 
gezielte Interventionen in den Schulalltag eingebaut werden können, um 
benachteiligte Jugendliche zu fördern. 
 

Haliemah Mocevic forscht am FB Erziehungswis-
senschaft der Universität Salzburg und ist Klinische  
& Gesundheitspsychologin. Nach ihren Masterab-
schlüssen in Psychologie und Intercultural Studies 
arbeitete sie im Bereich Lehrer*innenbildung sowie 
als Schulpsychologin. Ihre Dissertation wurde unter 
anderem mit dem Dissertationspreis für Migrations-

forschung 2021 der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 
ausgezeichnet.  
 
 

ISSN 2198-9583 
ISBN 978-3-8309-4725-7
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David Kemethofer, Johannes Reitinger,  
Katharina Soukup-Altrichter (Hrsg.)

Vermessen? Zum Verhältnis von  
Bildungsforschung, Bildungspolitik  
und Bildungspraxis

Evidenzinformiertheit und Evidenzbasierung sind nicht 
mehr wegzudenkende Grundelemente auf allen Ebenen 
der Bildung geworden. Dieser Sammelband widmet sich 
kritisch der Frage nach den Möglichkeiten und Grenzen 
des Vermessens pädagogischer Wirklichkeiten:
· Haben wir genügend bzw. die richtigen „Evidenzen“,  

um Bildungsprozesse sinnvoll zu steuern?
· Welche Informationen sollen berücksichtigt werden,  

welche nicht?
· Was sagen vorliegende Daten über gelingende  

Bildungsprozesse?
· Erhöhen vermehrte Testungen die pädagogische  

Qualität?

BAND 7

2021, 270 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4316-7

Evidenzinformiertheit und Evidenzbasierung sind zu nicht mehr wegzu-
denkenden Grundelementen auf allen Ebenen der Bildung geworden.  
Eine noch nie dagewesene Vielzahl an Daten auf unterschiedlichsten 
Aggregierungsebenen, wie z. B. nationale und internationale Studien zur 
Leistungsfeststellung, Talentechecks oder programmspezifische Evalua-
tionen, steht zur Verfügung.  
 
Dieser Sammelband widmet sich kritisch der Frage nach den Möglich-
keiten und Grenzen des Vermessens pädagogischer Wirklichkeiten:  

• Haben wir genügend bzw. die richtigen ›Evidenzen‹,  
um Bildungsprozesse sinnvoll zu steuern? 

• Was soll gemessen werden, um entwicklungsrelevante  
Informationen zu erlangen? 

• Welche Informationen sollen berücksichtigt werden, welche nicht? 

• Was sagen vorliegende Daten über gelingende Bildungsprozesse? 

• Wie können Daten oder Ergebnisrückmeldungen zur  
Steuerung der weiteren Entwicklung von pädagogischen  
Maßnahmen genutzt werden? 

• Erhöhen vermehrte Testungen die pädagogische Qualität? 

ISSN 2198-9583 
ISBN 978-3-8309-4316-7

www.waxmann.com
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Susan Harris-Huemmert,  
Philipp Pohlenz,  
Lukas Mitterauer (Hrsg.)

Hochschulen  
neu denken!
Herausforderungen,  
Risiken und Chancen
2022, 180 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4638-0

Es gibt viele Aspekte der heu-
tigen Hochschulbildung und 
-praxis, die in Frage gestellt 
und neu bewertet/modifiziert 
werden müssen. Persönliche 
Begegnungen bleiben zweifel-
los wichtig, aber auch Umwelt-
belange sind zu berücksich-
tigen. Nachhaltigkeit ist ein 
Thema, das nicht nur in der 
Forschung, sondern auch in 
anderen Bereichen wie Lehre, 
Verwaltung und Campus- 
management zunehmend auf 
die Tagesordnung der Hoch-
schulen rückt. Der erste Teil 
des Bandes enthält Themen, 
die für die Hochschulbildung 
von allgemeiner Bedeutung 
sind. Im zweiten Teil stellen wir 
Themen vor, die sich mit der 
Analyse und Entwicklung der 
Hochschulbildung befassen, 
so dass Evaluierungsprozesse 
im Vordergrund dieses Teils 
stehen.

Jennifer Blank,  
Claudia Bergmüller,  
Sonja Sälzle (Hrsg.)

Transformations- 
anspruch in Forschung 
und Bildung
Konzepte, Projekte,  
empirische Perspektiven
2023, 314 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4677-9

Die ‚große Transformation‘ 
unserer Gesellschaft bedarf 
geeigneter Lösungskonzepte. 
Transformative Forschung 
setzt hier an, nimmt gesell-
schaftliche Probleme konkret 
in den Blick und will mit einer 
bewusst normativ ausgerich-
teten Intervention entspre-
chende Veränderungen 
aktiv mitbefördern. Doch wie 
manifestiert sich dieser Trans-
formationsanspruch aktuell? 
Die Autorinnen und Autoren in 
diesem Sammelband führen 
aus verschiedenen Perspek-
tiven und Disziplinen heraus 
in einschlägige theoretische 
Referenzdiskurse ein, stellen 
bisher vorliegende empirische 
Erkenntnisse zum Transforma-
tionspotenzial transformativer 
Forschung vor und geben 
einen Einblick in Wirkungs-
erfahrungen ausgewählter 
Projekte.

Markus Pissarek,  
Martin Wieser, Judith Koren, 
Vesna Kucher,  
Verena Novak-Geiger (Hrsg.)

Projektbezogene  
Kooperation von  
Schule und Universität
Synergien, Gelingens- 
bedingungen, Evaluation
2022, 310 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4497-3

2017 wurde das Projekt  
Kooperationsschulen an der 
Universität Klagenfurt eta-
bliert. Vorrangiges Ziel war 
es, durch die Verzahnung von 
schulischer Praxis und wissen-
schaftlicher Forschungsarbeit 
Synergieeffekte zu erzielen, 
die sowohl für die Universität 
als auch die Schulen einen 
Mehrwert darstellen. Dieser 
Band macht erfolgreiche 
Kooperationskonzepte sicht-
bar, evaluiert und reflektiert 
Gelingensbedingungen sowie 
Stolpersteine und bemüht 
sich um eine Abstraktion von 
Generalisierbarem. Dazu wird 
Evidenz dokumentiert und 
der Transferwert für künftige 
Implementierungen des wech-
selseitigen Kompetenzaus-
tausches zwischen Universität 
und Schule diskutiert. 



Bernd Rudow, Bernd Fischer

Gesundheit, Belastung 
und Arbeitszufrieden-
heit von frühpäda- 
gogischen Fachkräften
Theorie – Diagnostik – 
Prävention – Gesund-
heitsförderung
2023, 282 Seiten, br., 37,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4729-5

Die Arbeit von frühpädagogi- 
schen Fachkräften ist gesell- 
schaftlich wertvoll, aber auch 
durch ein hohes Maß an so- 
zialer Verantwortung, Inter-
aktion, Kommunikation sowie 
Erwartungen und Konflikten 
geprägt. Kern des Buches sind 
die Gesundheit und Belastung 
frühpädagogischer Fachkräfte. 
Die Forschung hierzu wird 
in diesem Band vorrangig 
aus psychologischer Sicht 
betrachtet. Neben der Theo-
riebildung werden analytische 
Ansätze, Interventionen und 
diagnostische Instrumente 
vorgestellt, die der Entwick-
lung des Arbeitsschutzes, der 
Prävention und der Gesund-
heitsförderung dienen. Es 
erfolgt zudem ein kritischer 
Überblick über vorliegende 
Modelle, Konzepte, empirische 
Studien und Interventionen.

Elisabeth  
Asam-van den Boogaart

Kollegiale Beratung 
an Institutionen der 
Elementarpädagogik
2022, 282 Seiten, br., 37,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4615-1

Kollegiale Beratung ist eine 
Methode zur strukturierten 
Bearbeitung von schwierigen 
Situationen und Fällen des 
Arbeitsalltags in Gruppen von 
Praktiker*innen. In dieser 
Arbeit geht es einerseits um 
die Klärung, inwieweit sie der 
pädagogischen Beratung zu-
gerechnet werden kann, und 
andererseits um die Evaluation 
ihrer Nutzung und Effekte 
in elementarpädagogischen 
Arbeitsfeldern. 
Die Ergebnisse der durchge-
führten quantitativen Studien 
weisen berufsbezogene 
Beratung im Allgemeinen und 
insbesondere die Methode 
kollegiale Beratung als ein 
geeignetes Mittel aus, um  
Arbeitsbelastung zu reduzieren 
und Berufszufriedenheit zu 
erhöhen. Die angeleitete und 
die gruppenintern geleitete 
Form kollegialer Beratung 
unterscheiden sich in ihren 
Ergebnissen bezüglich des 
stattfindenden Lernens deut-
lich voneinander.

Natalie Baumgartner-Hirscher, 
Iris Schiffl, Maria Tulis,  
Simone Suppert,  
Hubert Weiglhofer (Hrsg.)

Mensch und Gesundheit
Schüler_innen- 
vorstellungen in der  
Sekundarstufe als  
Grundlage für Unterricht
Salzburger Beiträge zur  
Lehrer/innen/bildung, Band 11,  
2022, 214 Seiten, br., 27,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4310-5

Der Mensch und seine 
Gesundheit sind wichtige 
Themen des Schulunterrichts. 
Untersuchungen haben 
allerdings gezeigt, dass das 
gesundheitsbezogene Wissen 
von Schüler*innen mangelhaft 
ist und unterschiedliche, zum 
Teil fehlerhafte Lernenden-
vorstellungen auf Seiten der 
Lehrenden einem kompeten-
ten, gesundheitsbewussten 
Verhalten im Wege stehen. In 
diesem Buch werden gängige 
Vorstellungen von Schüler*in-
nen zu Mensch und Gesund-
heit präsentiert. Dabei werden 
fachdidaktische Vorschläge 
zur Berücksichtigung dieser 
Vorstellungen im Unterricht 
gemacht und durch beispiel-
hafte Umsetzungen illustriert.



Annika Wilmers,  
Michaela Achenbach,  
Carolin Keller (Hrsg.)

Bildung im digitalen 
Wandel
Lehren und Lernen  
mit digitalen Medien
Digitalisierung in der Bildung, 
Band 3, 2022, 186 Seiten,  
br., 27,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4622-9

Die in diesem Band vertrete-
nen Bildungssektoren – Bil-
dung in Kindheit, Jugend und 
Familie, allgemeinbildende 
Schule, Lehrkräfteausbildung, 
Berufsbildung sowie Erwach-
senen- und Weiterbildung – 
fokussieren jeweils spezifische 
Aspekte aus dem Themenfeld 
Lehren und Lernen mit digita-
len Medien und arbeiten den 
Forschungsstand hierzu auf. 
Die fünf Reviews sowie eine 
Darstellung der methodischen 
Vorgehensweise bilden den 
dritten Teil einer Reihe zur 
Digitalisierung in der Bildung, 
deren Anliegen es ist, anhand 
von Critical Reviews aktuelles 
Forschungswissen zu ver- 
schiedenen inhaltlichen 
Fragestellungen der digitalen 
Bildung zu synthetisieren und 
zu strukturieren.

Thomas Irion, Traugott Böttin-
ger, Rudolf Kammerl (Hrsg.)

Professionalisierung 
für Digitale Bildung im 
Grundschulalter
Ergebnisse des For-
schungsprojekts P³DiG
2023, 268 Seiten, br., mit zahl- 
reichen, farbigen Abbildungen,  
34,90 €, ISBN 978-3-8309-4641-0

Durch Digitalisierung und 
Digitalität entstehen neue 
Fragestellungen für die forma-
le und non-formale Bildung. 
Insbesondere die Professiona-
lisierung von Lehrkräften und 
Fachpersonal steht durch die 
Dynamik der technologischen 
und kulturellen Entwicklungen 
vor weitreichenden Heraus-
forderungen. Dieser Band 
beschäftigt sich mit der Frage 
der Professionalisierung von 
Grundschullehrkräften und 
pädagogischen Fachkräften 
für eine Digitale Bildung im 
Grundschulalter. Damit kann 
er als Grundlage für die  
Ausarbeitung von Professio- 
nalisierungskonzepten in 
Hochschulen, Seminaren und 
Weiterbildungseinrichtungen 
dienen und liefert Impulse für 
die weitere wissenschaftliche 
Auseinandersetzung.

Nele McElvany, Michael  
Becker, Fani Lauermann,  
Hanna Gaspard,  
Annika Ohle-Peters (Hrsg.)

Optimierung  
schulischer Bildungs- 
prozesse – What works?
Dortmunder Symposium der  
Empirischen Bildungsforschung,  
Band 6, 2022, 166 Seiten,  
br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4501-7

In diesem Band werden 
aktuelle Befunde und Diskurse 
aus der schulischen Interven-
tions- und Implementations-
forschung vorgestellt. Zentraler 
Aspekt ist die Nutzbarmachung 
wissenschaftlicher Erkennt- 
nisse für die schulische  
Bildungspraxis. Eine Einfüh-
rung in den Themenbereich 
aus psychologischer Perspek-
tive wird aus Sicht der Fach- 
didaktik und der Erziehungs-
wissenschaft kommentiert. Als 
aktuelles Beispiel schulischer 
Interventionsforschung 
werden Befunde des Projekts 
Fachintegrierte Leseförderung 
Bayern (FiLBY) vorgestellt. 
Darüber hinaus werden Vor- 
und Nachteile von Feld- und 
Laborforschung methodisch 
diskutiert und Einblicke in wei-
tere aktuelle Studien gegeben.



REIHE: Kompetenzmessungen im österreichischen  
Schulsystem: Analysen, Methoden & Perspektiven

Ann Cathrice George, Stefan Götz, Marcel Illetschko, 
Evelyn Süss-Stepancik (Hrsg.)

Empirische Befunde zu Kompetenzen im 
Mathematikunterricht der Sekundarstufe 1 
und Folgerungen für die Praxis
Ergänzende Analysen  
zu den Bildungsstandard überprüfungen

In diesem Band werden Folgerungen aus den Ergebnissen 
der Bildungsstandardüberprüfungen in Mathematik 
auf der 8. Schulstufe (2012 und 2017) für den Unterricht 
aufgezeigt. Dazu werden die Daten anhand neuer Frage-
stellungen und Aspekte ausgewertet und anschließend 
fachdidaktisch für den praktischen Einsatz interpretiert. 
So sollen die Handelnden in der Aus-, Fort- und Weiter-
bildung für Lehrer/innen sowie in den Schulen motiviert 
werden, die vorgestellten Ergebnisse für den eigenen 
Unterricht zu nutzen.

Antonia Bachinger, Michael Krelle,  
Maria Engelbert-Kocher, Gabriele von Eichhorn (Hrsg.)

Zuhörkompetenzen messen
Ergebnisse der Bildungsstandard-Pilotierung  
in der 4. Schulstufe

Dem Zuhören kommt im Unterricht in der Volksschule 
eine zentrale Rolle zu: sowohl bei der Vermittlung von 
Lerninhalten als auch bei der gelingenden Kommunika- 
tion zwischen Lehrpersonen und Schülerinnen und Schü- 
lern. Der Band, der in deutsch-österreichischer Koope- 
ration entstand, zeigt Ergebnisse aus der Pilotierung zur 
Bildungsstandardüberprüfung in Zuhören am Ende der  
4. Schulstufe in Österreich. Im Band werden sowohl die 
Test- und Aufgabenentwicklung als auch die Anlage und 
Durchführung der Pilotierungsstudie aus methodischer 
und fachdidaktischer Perspektive beleuchtet.

BAND 3

2022, 296 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4558-1

BAND 2

2022, 182 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4483-6



Anna Bachsleitner, Ronja 
Lämmchen, Kai Maaz (Hrsg.)

Soziale Ungleichheit 
des Bildungserwerbs 
von der Vorschule bis 
zur Hochschule
Eine Forschungssynthese 
zwei Jahrzehnte nach PISA
2022, 222 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4624-3

Insbesondere seit dem „PISA- 
Schock“ nach der ersten 
PISA-Veröffentlichung im Jahr 
2001 hat die Forschung um-
fassende Einzelbefunde zu so-
zialer Ungleichheit vorgelegt. 
Diese Studie systematisiert 
erstmals das Forschungswis-
sen zu den Erscheinungsfor-
men sozialer Ungleichheit 
des Bildungserwerbs im 
deutschsprachigen Raum. 
Die erstellte Forschungssyn-
these umfasst Befunde zu 
sozialer Ungleichheit in den 
Bereichen der vorschulischen 
Bildung, schulischen Bildung, 
beruflichen Bildung und 
Hochschulbildung sowie den 
Aspekten der Kompetenzen, 
der Bildungsbeteiligung und 
der Bildungsabschlüsse. Die 
Studie gibt einen Überblick 
über das vorhandene For-
schungswissen und zeigt 
Forschungslücken auf.

www.waxmann.com

ISBN 978-3-8309-4712-7

Matthias Forell, Gabriele Bellenberg,  
Lukas Gerhards, Lena Schleenbecker 
(Hrsg.)

Schule als Sozialraum  
im Sozialraum
Theoretische und  
empirische Erkundung  
sozialräumlicher  
Dimensionen von Schule

 Sozialraumorientierung hält in den erziehungswissenschaftlichen Diskurs 
zunehmend Einzug. Vor dem Hintergrund eines weiten Inklusionsver-

ständnisses gewinnen dabei unterschiedliche Heterogenitätsdimensionen 
an Bedeutung, wodurch Perspektiven auf Schulentwicklungsprozesse über 
Schule und Unterricht hinaus in den Blick geraten. Dabei wird Schule nicht 
nur als Sozialraum, sondern auch im Sozialraum erfasst. Somit lassen sich 
unterschiedliche Forschungsfelder im schulischen wie außerschulischen 
Kontext miteinander verknüpfen und gewinnen zudem an Vielfältigkeit ins-
besondere im Hinblick auf soziale und kulturelle Praxen. In diesem Zusam-
menhang mangelte es bisher an einem übergreifenden Verständnis sowie 
einer einheitlichen (theoretischen) Verfasstheit des schulischen Sozial-
raums. Daraus ergeben sich Fragen, die Schulen in herausfordernden Lagen 
sowie die Umsetzung inklusiver Ansprüche in den Mittelpunkt sozialraum-
orientierter Schulentwicklung stellen. Ziel des Bandes ist es daher, mittels 
verschiedener theoretischer und empirischer Zugänge, eine Systematisierung 
sozialräumlicher Dimensionen von Schule vorzunehmen.

Matthias Forell,  
Gabriele Bellenberg,  
Lukas Gerhards,  
Lena Schleenbecker (Hrsg.)

Schule als Sozialraum 
im Sozialraum
Theoretische und  
empirische Erkundung 
sozialräumlicher  
Dimensionen von Schule
2023, 212 Seiten, br., 32,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4712-7

Sozialraumorientierung hält  
in den erziehungswissen- 
schaftlichen Diskurs zuneh-
mend Einzug. Dabei wird 
Schule nicht nur als Sozial- 
raum, sondern auch im 
Sozialraum erfasst. In diesem 
Zusammenhang mangelte es 
bisher an einem übergreifen-
den Verständnis sowie einer 
einheitlichen (theoretischen) 
Verfasstheit des schulischen 
Sozialraums. Daraus ergeben 
sich Fragen, die Schulen in 
herausfordernden Lagen so-
wie die Umsetzung inklusiver 
Ansprüche in den Mittel-
punkt sozialraumorientierter 
Schulentwicklung stellen. Ziel 
des Bandes ist es daher, eine 
Systematisierung sozial-
räumlicher Dimensionen von 
Schule vorzunehmen.

Institut für soziale Arbeit e.V. 
(Hrsg.)

ISA-Jahrbuch zur  
Sozialen Arbeit 2022
Rechte auf soziale  
Teilhabe durchsetzen –  
Auftrag und Aufgabe  
von Politikberatung,  
Konzeptentwicklung  
und Praxisforschung
ISA-Jahrbuch zur Sozialen Arbeit, 
2022, 102 Seiten, br., 15,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4647-2

Das ISA-Jahrbuch 2022 widmet 
sich einem Thema, das in  
der sozialen Arbeit und ihren  
Bezugsfeldern als eine 
zentrale Orientierung für die 
konzeptionelle Weiterentwick-
lung sozialer Arbeit verwendet 
wird. Nichts scheint dabei 
mehr gewollt und gleichzeitig 
so komplex zu sein, wie allen 
Gesellschaftsmitgliedern best- 
mögliche Teilhabechancen zu 
eröffnen. Denn soziale Teil-
habe durchzusetzen bedingt 
zunächst, dass ein annähernd 
einheitliches Begriffsver-
ständnis zum Terminus soziale 
Teilhabe verfolgt wird und 
institutionelle sowie sozial-
staatliche Voraussetzungen 
vorhanden sind, um entspre-
chende Konzepte umzusetzen.



Reinhard Stockmann (Hrsg.) 

Handbuch zur Evaluation 
Eine praktische Handlungsanleitung 
 
Ziel dieses Buches ist es, kompakt und nutzerfreundlich Grundkennt-
nisse für die Planung, Durchführung und Anwendung von Evaluatio-
nen zu vermitteln. Hierfür greift es auf die inhaltlichen Konzepte und 
Unterlagen zahlreicher Kurse zur Evaluation im In- und Ausland zu-
rück. 

Das Buch richtet sich an Interessierte, die erst über wenige Kenntnis-
se im Bereich der Evaluation verfügen und sich weiterbilden möch-
ten. Es dient sowohl Personen, die Evaluationen selbst durchführen, 
als auch Entscheidungsträgern, die Evaluationen in Auftrag geben, 
aber auch denjenigen, die evaluiert werden. Alle Beteiligten an einer 
Evaluation sollten wissen, welche Charakteristika und Standards eine 
professionell und kompetent durchgeführte Evaluation auszeichnen. 

Die zweite Auflage wurde vollständig überarbeitet und um ein Kapitel 
zum Monitoring und einen Einblick in den politischen Kontext erwei-
tert. 

2022, Sozialwissenschaftliche  
Evaluationsforschung, Band 16,  
2. überarbeitete und erweiterte Auflage,  
518 S., hardcover, 59,90 € 
ISBN 978-3-8309-4602-1 
E-Book: 53,99 € 
ISBN 978-3-8309-9602-6
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